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Nach der Flutkatastrophe
vom 15. Juli 2021: Die Infrastruktur aus Straßen, Brücken, Bahnlinien ist inzwischen zum großen Teil
repariert.

Bahnverkehr

Die nach der Flut im Sommer 2021 gesperrten Bahnstrecken in und durch die Eifel werden nach und
nach wieder in Betrieb genommen. Die Ahrtalbahn konnte von Remagen bis Walporzheim den
Verkehr wieder aufnehmen. Von Euskirchen nach Bad Münstereifel fahren bis auf Weiteres die
Busse des Schienenersatzverkehrs. Im Süden der Eifelstrecke Köln–Trier wird der Abschnitt
zwischen Gerolstein und Trier bereits wieder befahren. Nördlich von Gerolstein  bis Kall verkehren
noch bis Ende 2023 Schnellbusse (Halt in Blankenheim, Dahlem, Jünkerath, Lissendorf,
Oberbettingen) sowie Ersatzbusse zu den anderen Orten. Fahrpläne kann man hier herunterladen:
www.zuginfo.nrw  für die Strecken RE 12, RE 22, RB 24, Ersatzfahrpläne als pdfs sind dort zu
finden.

April 2023

Wanderwege nach der Flut

Zwar haben einige Wanderwege, wie der Römer-Pfad durch das Butzerbachtal bei Kordel, gelitten,
aber die meisten  Wege und Brücken sind wieder instandgesetzt oder es sind Umleitungen
ausgeschildert. Wer sich informieren möchte, kontaktiert am besten die Touristeninformationen
https://nordeifel-tourismus.de bzw. eifel.info und http://www.ostbelgien.eu/de/sicherheit-im-urlaub

Auch der Eifelverein hat auf seiner Homepage Links zusammengestellt: https://eifelverein.de/

Radwege nach der Flut

Abschnittsweise sind Radwege betroffen: Erdrutsche oder Kiesbänke auf der Fahrbahn, die der Fluss
angespült hat, der Ahr-Radweg ist im oberen Teil zwischen Blankenheim und Fuchshofen bereits
weieder befahrbar, auch im unteren Abschnitt zwischen Sinzig und Walporzheim. Vennbahn und
Maare-Mosel-Radweg sind komplett befahrbar.
Aktuelle Infos: https://www.eifel.info/radfahren/radwege/radwege-entlang-von-fluessen

April 2023

 

Wohin bei Regenwetter?
Wenn es in Strömen gießt, sind die nebelverhangenen Eifelgipfel zwar ein spektakulärer Anblick,
solange man im Trockenen sitzt. Aber wer etwas unternehmen möchte, dem wird sogar in den
Kreisstädten leider nicht viel geboten. Die Museen in Daun oder Gerolstein bieten höchstens eine
knappe Stunde Kurzweil, mehr gibt die Marken-Erlebniswelt in der Bierstadt Bitburg her oder die
Vulkan-Show im Lava-Dome in Mendig oder auch eine Besichtigung gut erhaltener Burgen wie Burg
Eltz oder Schloss Bürresheim sowie die Genovevaburg mit dem Eifelmuseum in Mayen – sie sind
je nach Saison geöffnet. Wer Entspannung pur sucht, findet sie in der Vulkaneifel-Therme Bad
Bertrich.

April 2022

 

Reisetipps & News
S. 24 - Café in Aachen
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Das Café “Zum Mohren” in Aachen hat den Namen geändert und heißt jetzt: Café Lammerskötter im
Hof.

13.1.2021

 

S. 33 - Karte zur Wanderung

Auf der Karte fehlt ein Pfeil, um die Lage des Eifelkreuzes richtig anzuzeigen: Es ist nicht mehr im
Kartenausschnitt sondern ca. 1 km außerhalb Richtung Nordwesten. Unsere Wanderung führt
allerdings nicht zum EIfelkreuz, wer mag kann einen Abstecher dorthin machen – der Blick von 545
m Höhe ist fantastisch und als Eifelblick ausgeschildert. Das 35 m hohe Kreuz selbst erinnert an die
blutige Schlacht während der Ardennenoffensive im Zweiten Weltkrieg 1945.

13.1.2021

 

S. 84 - Waldcafé Maus in Rente
Das Waldcafé Maus ist leider geschlossen – nach 70 Jahren Bestand eine große Lücke in der
Ausflugsgastronomie. Generationen haben hier nach dem Spaziergang über die Eifelhöhen bei Kaffee
und Kuchen den Ausblick von der Terrasse genossen. Den Ruheständlern sei die Entspannung nach
langem Arbeitsleben gegönnt. Das Gelände ist nun Privatgrundstück und das sollte respektiert
werden. Empfehlung: Picknick mitnehmen und eine Bank mit Aussicht suchen!
https://waldcafe-restaurant-pension-maus.jimdosite.com

April 2023

 

S. 88 - Daubiansmühle bei Flut zerstört

Die Daubiansmühle wurde bei der Flut komplett zerstört. Leider wird sie wohl nicht wiederaufgebaut
werden können.

April 2023

 

S. 100 - Gasthaus Zum Sahrtal geschlossen

Bei der Flut am 15. Juli 2021 wurde auch das Hotel-Restaurant Zum Sahrtal betroffen und ist seither
geschlossen. Die Betreiberin sucht einen Nachfolger, der das Haus übernimmt.

April 2023

 

S. 118 - Mayen: Terra Vulcania = Erlebniswelten Grubenfeld
Das Mitmachmuseum zum Bergbau in Mayen und Umgebung hat den Namen gewechselt, ist aber so
spannend wie bisher. Außerhalb der Öffnungszeiten kann man sich einen virtuellen 3-D-Rundgang
auf der Homepage ansehen: http://www.mayen.de/kultur-tourismus/eifelmuseum/erlebniswelten-
grubenfeld/

April 2022

 

S. 135 - Hillesheim: Hotel Augustinerkloster, jetzt Klosterhotel Eifel
Das Hotel ist nach Betreiberwechsel und Renovierungen, die aufgrund des Hochwassers im Juli 2021

https://waldcafe-restaurant-pension-maus.jimdosite.com
http://www.mayen.de/kultur-tourismus/eifelmuseum/erlebniswelten-grubenfeld/


nötig waren, neu eröffnet. Die Gäste müssen noch ohne Wellness auskommen – das Kloster Spa
wurde während der Flut zerstört und wird aktuell neu ausgebaut. Buchungen unter:
https://www.klosterhotel-eifel.de

April 2023

 

S. 136 - Schlafen, Die Einkehr ist geschlossen:

Die schöne Pension mit Restaurant in Kerpen hat leider zugemacht. Schade.

1. November 2021

 

S. 137 - Schönes aus Glas – Atelierbesuch 

Das Studio B&C hat das Ladenlokal in Hillesheim verlassen. Beate und Cosmo kann man aber in
ihrem Atelier in Lissendorf besuchen, nach vorheriger Anmeldung unter T 0176 31018746 oder per
Mail: beatevonkerpen@aol.de.

April 2022

 

S. 140 - Glaadter Hütte

Als Ausflugsgaststätte gibt es die Glaadter Hütte am Kyllradweg bei Jünkerath nicht mehr. Doch man
kann die Gebäude jetzt als Ferienhaus für 8–24 Personen buchen. Infos unter http://glaadter-
huette.de, T 0151 43132873.

13. Juni 2021

 

S. 146 - Kreisheimatmuseum in Gerolstein geschlossen

Das Kreisheimatmuseum im ehemaligen Pfarrhaus Sarresdorf stand zum Verkauf und hat inzwischen
einen neuen Besitzer. Die historischen Gebäude sollen auch künftig touristisch genutzt werden,
wünscht sich die VG Gerolstein.

April 2023

 

S. 174 - Westeifel: Kleiner Grenzverkehr ganz groß im Kommen
Der Bahnhof Gerolstein entwickelt sich zur Drehscheibe für den Busverkehr in die Westeifel bis
hinein nach Belgien und Luxemburg: Bus 465 verkehrt zwischen Gerolstein und St. Vith in Belgien (1
Std. 44 Min.) über Prüm und Bleialf.
Bus 460 ist von Gerolstein nach Clervaux fast 2 Std. Stunden unterwegs und fährt über Pronsfeld,
Arzfeld, Dasburg und über die Grenze nach Luxemburg zum Einkaufscenter Marnach und endet in
Clerf.
Beide Linien fahren vom 1. April bis 1. Nov. auch als Radbusse, allerdings nicht für E-Bikes  (max. 5
Räder, keine Pedelecs). Die Räder werden hinten am Bus aufgehängt. Infos und Reservierung unter
http://www.radbusse.de.

9. Juli 2021
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Petra Juling und Ulrich Berger
Die Eifel, ganz im Westen Deutschlands, und Yr
Eifl, den markanten Dreiergipfel an der
Westküste von Wales – beides kennen die
Reisebuchautoren Petra Juling und Ulrich
Berger gut. Seit 20 Jahren leben sie im Herzen
der Eifel, seit mehr als drei Jahrzehnten
bereisen sie Wales – beides zu Fuß, per Bus
und Bahn oder motorisiert auf Zickzackkurs
durch schmale Nebenstraßen. Besonders
fasziniert sie bei beiden Regionen die
landschaftlichen Kontraste und die kulturellen
Eigenheiten.
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